
Die Verbesserung der Qualität ist 
gegenwärtig die Hauptfrage der 
bulgarischen Volkswirtschaft. 
Die Partei führt eine Politik der 
entschiedenen Erhöhung der 
Qualität in allen Volkswirtschafts­
zweigen und -bereichen durch, 
wobei jene den Vorrang haben, 
die für den Aufstieg der Wirt­
schaft und die aktive Beteiligung 
der Volksrepublik Bulgarien an 
der internationalen Arbeitstei­
lung von ausschlaggebender Be­
deutung sind. Das gilt insbeson­
dere für den Export und für die 
Beteiligung des Landes an der 
sozialistischen Integration.
Dazu wurden zum Beispiel Maß­
nahmen für die Verbesserung der 
Qualität der strukturbestimmen­
den Erzeugnisse des Maschinen­
baus, eines führenden Zweiges 
der bulgarischen Volkswirtschaft,

Die Nationale Parteikonferenz 
hat die Strategie der BKP für den 
Aufbau des reifen Sozialismus 
bereichert. Ihre Beschlüsse lö­
sten großes Interesse unter den 
Werktätigen aus und haben prak­
tisches Handeln zur Verbesse­
rung des Warenzeichens der bul­
garischen Industrie zur Folge. 
Nach der Konferenz hat das Polit­
büro des ZK der BKP konkrete 
Schritte zur Verwirklichung ihrer 
Beschlüsse eingeleitet. Die noch 
vor der Konferenz erarbeiteten 
komplexen Programme für die Er­
höhung der Qualität werden 
aktualisiert. Man erörtert die mit 
der Entfaltung des wissenschaft­
lich-technischen Fortschritts, der 
Aus- und Weiterbildung der Ka­
der verbundenen Aufgaben auf 
lange Sicht. Die Grundorganisa­
tionen der Partei verstärken ihre 
Kontrolle über die Tätigkeit der 
administrativen und Wirtschafts­
leitungen auf dem Gebiet der 
komplexen Planung, Finanzie­
rung, Förderung und Überleitung 
der Spitzenleistungen von Wis­
senschaft und Technik in die Pro­
duktion, in bezug auf die strikte 
Einhaltung der Anforderungen 
der Standards und der technolo-

umrissen. Sie sind auf die Erhö­
hung der Funktionstüchtigkeit 
der Maschinen, die Einführung 
variabler automatisierter Produk­
tionssysteme und anderer kom­
pletter technologischer Ausrü­
stungen gerichtet. Besonderes 
Augenmerk gilt der Verbesse­
rung der Qualitätsmerkmale der 
metallbearbeitenden Maschinen, 
Elektro- und Dieselkarren, Land­
maschinen, der Erzeugnisse des 
Schwermaschinen- und des 
Schiffbaus, der Maschinen und 
Anlagen für die Nahrungs- und 
Genußmittelindustrie, Elektronik, 
Nachrichtenindustrie usw. Fort­
gesetzt wird die technische und 
technologische Erneuerung der 
chemischen Industrie, die neue 
Produktionen mit höheren Quali­
tätsmerkmalen vorbereitet und 
aufnimmt.

gischen Disziplin, zur Schaffung 
einer Atmosphäre der Unver­
söhnlichkeit gegenüber allen, die 
Erzeugnisse minderer Qualität 
hersteilen. Im Rahmen der Partei­
schulung werden die Hauptpro­
bleme der Qualität, der Festigung 
der Disziplin und der Erhöhung 
der Qualifikation der Werktätigen 
weiter studiert. Die Bemühungen 
der Parteikomitees und -Organi­
sationen sind auf die Schaffung 
eines günstigen sozialpolitischen 
Klimas für die Verbesserung der 
Qualität gerichtet. Das politische 
und das wirtschaftliche Herange­
hen bilden in ihrer praktischen 
Anwendung eine Einheit, wobei 
der tiefe sozialpolitische Sinn 
des Kampfes für die intensive 
Entwicklung der Volkswirtschaft 
und die Verbesserung der Er­
zeugnisqualität hervorgehoben 
wird.
Das stabile ökonomische Wachs­
tum der Volksrepublik Bulgarien 
und die konsequente Politik der 
Bulgarischen Kommunistischen 
Partei zur Überleitung der wis­
senschaftlich-technischen Spit­
zenleistungen in die Produktion 
und zur Verbesserung der Er­
zeugnisqualität schaffen gün­

stige Voraussetzungen für die 
Ausdehnung der effektiven Betei­
ligung der Volksrepublik Bulga­
rien an der internationalen Ar­
beitsteilung. In ihren Außenwirt­
schaftsbeziehungen gibt die 
Volksrepublik Bulgarien nach wie 
vor den Beziehungen mit den 
dem Rat für Gegenseitige Wirt­
schaftshilfe angehörenden sozia­
listischen Bruderländern den Vör- 
rang. Die Deutsche Demokrati­
sche Republik gehört zu ihren 
wichtigsten Partnern. Die bilate­
ralen Wirtschaftsbeziehungen 
vertiefen und erweitern sich un­
unterbrochen. Gegenwärtig steht 
die Realisierung der Hauptrich­
tungen der ökonomischen und 
wissenschaftlich-technischen Zu­
sammenarbeit zwischen der 
Volksrepublik Bulgarien und der 
Deutschen Demokratischen Re­
publik bis 1990, die von den Ge­
neralsekretären der ZK der BKP 
und der Sozialistischen Einheits­
partei Deutschlands, den Genos­
sen Todor Shiwkow und Erich 
Honecker, auf ihrem Treffen im 
Juni 1983 unterzeichnet wurden, 
im Mittelpunkt der Aufmerksam­
keit. Die Voraussetzungen für die 
Einleitung einer neuen, höheren 
Etappe in den ökonomischen Be­
ziehungen zwischen der Volksre­
publik Bulgarien und der Deut­
schen Demokratischen Republik 
sind vorhanden.
Die Gestaltung der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft in 
der Volksrepublik Bulgarien und 
die fundamentale Lösung des 
Problems der Qualität der Pro­
duktion ist sowohl eine nationale 
als auch eine internationale Sa­
che. Die BKP betrachtet den 
Kampf für den Aufstieg des So­
zialismus als einen Beitrag zum 
realen Sozialismus, zur Stärkung 
der Macht der sozialistischen Ge­
meinschaft mit der Sowjetunion 
an der Spitze, zur weiteren 
Durchsetzung des sozialistischen 
Weltsystems als entscheidender 
Faktor der weltweiten Entwick­
lung und Barriere gegen imperia­
listische Hochrüstung und 
Kriegsgefahr, zur Erhaltung des 
Friedens in der Welt.
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